
Vorwort 
In der Unfallmedizin bedürfen Gesundheitsstörungen 
unklarer Genese zur Klärung der Ursache fast aus-
nahmslos eines Gutachtens als Entscheidungs-
grundlage der berufsgenossenschaftlichen Verwal-
tung oder eines Gerichtes. Der beauftragte Gutach-
ter muss über die erforderliche wissenschaftliche 
Kompetenz verfügen, aber auch die unterschiedli-
chen rechtlichen Vorgaben des Versicherungsrech-
tes beherrschen, um ein in allen Belangen einwand-
freies und damit für den Auftraggeber nutzbares 
Gutachten erstellen zu können. Diese gutachtlichen 
Fähigkeiten müssen seit dem 01.01.2011 für die  
D-ärztliche Zulassung nachgewiesen werden, bin-
nen von 5 Jahren auch von den bereits zugelasse-
nen D-Ärzten. Der Gutachtenkurs I der DGU ent-
spricht den von der DGUV hierfür erstellten Anforde-
rungen – Teilnahme an zwei zertifizierten Gutach-
tenkursen, z.B. Kurs I und Kurs IV der DGOU – und 
vermittelt darüber hinaus Kenntnisse zur Begutach-
tung in anderen Rechtsbereichen. Die praktische 
Gutachtenerstellung soll gestützt auf klare Hand-
lungsanleitungen erlernt und geübt werden, um mit 
einer verbesserten Gutachtenqualität den Anforde-
rungen der DGUV zu entsprechen. Das Angebot 
richtet sich insbesondere an die ärztlichen Kollegin-
nen und Kollegen in der Facharztausbildung. Die 
Zertifizierung ermöglicht aber auch den seit 
01.01.2011 notwendigen Nachweis der gutachtli-
chen Qualifikation für Fachärzte und insbesondere 
bereits zugelassene D-Ärzte. Zu einer sachgerech-
ten und neutralen Begutachtung, wie sie auch von 
den erkrankten Menschen eingefordert wird, gehört 
nicht zuletzt die hippokratisch geprägte ärztliche E-
thik, "… die anvertrauten Kranken nach bestem 
Vermögen und Urteil zu bewahren vor Schaden und 
willkürlichem Unrecht." 
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Programm                  Freitag, 18.01.2013 
10:00 bis 10:10 Uhr Begrüßung, Einführung 
 KONERMANN, Kassel 
    WEISE, Tübingen 
 

10:10 bis 11:00 Uhr Rechtliche Grundlagen, 
Rechte und Pflichten des 
Gutachters, Gutachten-
vergütung 

               SCHÜRMANN, Haan 
 

11:00 bis 11:30 Uhr Praktische Gutachtener-
stellung – Was ist zu  
beachten? 

   SCHRÖTER, Kassel 
 

11:30 bis 11:45 Uhr Kaffeepause 
11:45 bis 12:30 Uhr Gesetzliche Unfallversiche-

rung: Rahmenbedingungen 
u. Begrifflichkeiten 

 FRANKE, Kassel 
 

12:30 bis 13:00 Uhr Rentenbegutachtung für   
die gesetzliche Unfallver-
sicherung 

   DRASTIG, Kassel 
 

13:00 bis 14:00 Uhr Mittagspause 
14:00 bis 15:00 Uhr Kausalitätsnormen in ver-

schiedenen Versicherungs-
bereichen 

 GAIDZIK, Hamm 
 

15:00 bis 16:00 Uhr Praktische Durchführung 
der Kausalitätsbegutach-
tung für die gesetzl. Unfall-
versicherung 
SCHRÖTER, Kassel 
 

 16:00 bis 16:15 Uhr Kaffeepause 
 16:15 bis 17:15 Uhr Praktische Kausalitäts-  

begutachtung mit Fallbe- 
sprechungen 

    Alle Referenten beteiligt 
 

17:15 bis 18:00 Uhr Soziales Entschädigungs-
recht  

 KOSS, Kassel 

 
Programm                 Samstag, 19.01.2013 
09:00 bis 10:00 Uhr Haftpflichtversicherung, 

gutachtliche Aspekte  
des Haftpflichtrechtes 

    GAIDZIK, Hamm 
  
 10:00 bis 10:30  Praktische Begutachtung  

Im Haftpflichtfall 
 GROSSER; Hamburg  
 

10:30 bis 10:45 Uhr Kaffeepause 
 
10:45 bis 11:30 Uhr Die allgemeinen Versiche-

rungsbedingungen der  
privaten Unfallversicherung 

    TÄNDLER, Kassel 
 
 11:30 bis 12:00 Uhr Praktische Kausalitäts- 

prüfung für die private  
Unfallversicherung 
SCHRÖTER, Kassel 

 
12:00 bis 13:00 Uhr Invaliditätsbemessung  

innerhalb und außerhalb  
der Gliedertaxe 

     ROHDEN, Kassel 
 
 13:00 bis 14:00 Uhr  Mittagspause  
 

14:00 bis 16:00 Uhr Bearbeitung von Fallbei-
spielen  
- Lösungsansätze PUV 
- Lösungsansätze GUV 
- Bewertung nach d. SER 

 
 16:00 bis 16:30 Uhr  Klausur – multiple choice 

                                       Lernerfolgskontrolle, LÄK 
 
Wissenschaftlicher  Dr. Frank Schröter,  
Leiter   IMB-Kassel 
 
Nach der Veranstaltung werden die Inhalte der  
einzelnen Referate den Teilnehmern per eMail als 
pdf-Dateien zur Verfügung gestellt. 

 

Leiter der Kommission 
„Gutachten“ der DGU 

Leiter der Arbeitsgemeinschaft 
„Sozialmedizin und Begutach-
tungsfragen“ der DGOOC 



Trägerschaft 
Der Gutachtenkurs unterliegt der Trägerschaft der 
wissenschaftlichen Gesellschaften der DGOU. Die 
inhaltliche Gestaltung erfolgt durch die Kommission 
"Gutachten" der DGU sowie der Arbeitsgemein-
schaft "Sozialmedizin und Begutachtungsfragen" der 
DGOOC unter Mitwirkung assoziierter juristischer 
Mitglieder beider Gruppen. Aufbauend auf medizi-
nisch-wissenschaftlichen Erkenntnissen zur Entste-
hung von Körperschäden und des Heilverlaufes 
werden Wege zur stringenten gutachtlichen Umset-
zung nach rechtlichen Normierungen aufgezeigt und 
dieser hohe Qualitätsanspruch mit einem Zertifikat 
der DGUV und dem Siegel der DGOU bestätigt. 
Diesem Anspruch wird auch mit der Anerkennung 
für Weiterbildungspunkte der Landesärztekammern 
Rechnung getragen. Für den Assistenz- und Fach-
arzt bietet sich die Möglichkeit, die Qualifikation zur 
Erstellung von Zusammenhangs-Gutachten zu er-
werben bzw. zu optimieren. Die Teilnahmebeschei-
nigung ist zudem hilfreich bei der Beantragung der 
Zulassung zur Facharztprüfung, insbesondere dann, 
wenn die notwendige Zahl an Gutachten noch nicht 
erreicht wurde.  
 

Ort: Rotes Kreuz Krankenhaus Kassel gGmbH 
Hansteinstr. 29, 34121 Kassel 
Tel.: (0561) 3086-5401 
Kostenbeitrag: 190,- € (inkl. Verpflegung),  
für Frühanmelder 170,- € (bis 30.11.2012) 
Anmeldung: Kukat@rkh-kassel.de 
Achtung: Teilnehmerzahl begrenzt 
 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie unsere Konto-

verbindung, nach Eingang der Teilnahmegebühr die  

Bestätigung. 

 

Vorschläge Hotel (in der Nähe): 

Penta Hotel Kassel 

Bertha-von-Suttner-Str. 15, 34131 Kassel 
Tel.:(0561) 93390  
 
Hotel Schweizer Hof Kassel 

Wilhelmshöher Allee 288, 34131 Kassel 
Tel.  (0561) 9369-0 
Fax. (0561) 9369-9 

 
Intercity Hotel Kassel (direkt am ICE-Bahnhof) 
Wilhelmshöher Allee 241, 34131 Kassel 
Tel.  (0561) 9388-666 
Fax.  (0561) 9388-888 
 
Anmeldung: 
Rotes Kreuz Krankenhaus Kassel gGmbH 
Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und  
Rehabilitative Medizin 
Chefarzt Prof. Dr. Werner Konermann 
Sekretariat: Frau Annika-Thorgit Kukat 
Hansteinstr. 29 
34121 Kassel 
Telefon (0561) 3086-5401 
Telefax  (0561) 3086-5404 
eMail: Kukat@rkh-kassel.de 
 
Anfahrtsbeschreibung: 
 
Am Freitag ggf. bitte öffentliche Parkplätze  
(u.a. hinter dem ICE Bahnhof, Adresse s. Penta Hotel, 
Fußweg ca. 5 min) benutzen. Keine ausreichende Park-
platzkapazität am Krankenhaus. 
 
 

 
 
Die Zertifizierung mit voraussichtlich 22 Punkten erfolgt 
durch die Ärztekammer Hessen. Die erfolgreiche Teilnah-
me wird durch die DGOU nach den Vorgaben der DGUV 
für die D-Arztfortbildung zertifiziert.  
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